
Spielbericht St. Roman 30.05.2010 (0:2/R-0:4)

MS-SPIEL UNION ST. ROMAN vs. ASKÖ BRUCK

  1. Klasse Nordwest, Runde 24, 30. Mai 2010,   14.00/16.00 Uhr  KM: 0:2 (0:1), Tor: ...
  Gegentore in der 45.,85.(Elfer)
  Reserv: 0:4 (0:1), Tor: ...
  Gegentore in der   30.,67.,70.,83.
  (Ergebnisse immer aus unserer Sicht,     egal,    ob  auswärts oder daheim gespielt wurde!)
    Aktuelle Tabellen: KM  / Reserve
Vor dem Spiel:    Gesperrte (S), verletzte (V), kranke (K),   arbeits-     (A)   oder aus privaten
Gründen (P) verhinderte Spieler:   Dornetshuber (V), Cupik (V), Stockhammer
(V),    Benezeder   Wolfgang  (V), Freilinger Fredi (V),  Sallaberger Oliver (V)
Kader     / Aufstellung KM:
               

Trainer: Steiner         Robert

  
    

  
  

Klaffenböck 

  
  
  
    
  
  

Klinger

  
  
  
    
  Hochmair
  
  Wimmer A.
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Berndorfer

  
  

Wiesinger M.

  
  
    

Stadlbauer   (Fritz - 81.)

  
  Iska
  
  Heitzinger
  
    
  

Hodza

  
  

Haslehner   (Lehner D. - 66.)

  
  
    

ERSATZ:  Parzer J.,   Lehner D., Fritz, Benezeder T.
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      Schiedsrichter:       Ozabor Ezekiel       Vorwort:      Das   Spiel der allerletzten Chance,
das Unmögliche doch noch möglich zu   machen, und den 8 Punkte-Rückstand (da
Waizenkirchen am Samstag schon   ein 2:2 in Diersbach erreicht hat
) auf den   Viertletzten der Tabelle aufzuholen. Ein Sieg war also vonnöten, um   zumindest
noch die theoretische Chance auf den wohl den Klassenerhalt   bedeutenden 11. Platz aufrecht
zu erhalten - erneut ist es aber eine   0:2-Niederlage geworden, die jetzt wohl endgültig den
erneuten Abstieg   in die 2. Klasse bedeutet. Denn darauf zu hoffen, noch bester   drittletzter
aller ersten Klassen zu werden, hat wohl mit Realitätsnähe   nicht mehr viel zu tun: Der beste
Drittletzte hat derzeit 25 Punkte auf   dem Konto, wobei es zwei Vereine mit 25 Punkten gibt,
die nur durch  das  Torverhältnis getrennt sind. Wobei dieser beste Drittletztenplatz  nicht 
automatisch den Klassenerhalt bedeutet, denn wieder einmal weiß  noch  keiner, was z.B. mit
Austria Kärnten los ist - wenn die in die   Regionalliga einsteigen, steigen aus dieser vier
Vereine ab -   Viertletzter ist dort derzeit der FC Wels, bzw. weiß auch noch keiner,   was mit
Pasching passiert? Steigen die irgendwo in der Bezirksliga ein,   ist dieser beste Drittletzte auch
automatisch ein Absteiger! Treffen   beide Szenarien ein (FC Wels steigt ab und Pasching
irgendwo über uns   ein) erwischt es sogar noch einen Viertletzten. Also weiß man wieder  
einmal nicht, wieviele tatsächlich absteigen werden!.... Ungeachtet   dessen sollte man wirklich
realistisch bleiben und sich nun mit der   Tatsache abfinden, nächstes Jahr wieder in der 2.
Klasse angreifen zu   müssen....
Spielbericht  KM:      Das   Spiel in St. Roman auf dem bekannt kleinen Platz war nicht

wirklich ein   fußballerischer Leckerbissen. Der Platz war aufgrund immer   wiederkehrender,
gewittriger Regenschauer zwar noch in sehr gutem   Zustand, aber eben doch schon mit der
einen oder anderen tiefen Stelle   ausgestattet, die es dann vor allem nach der Pause, als
wiederu m   Starkregen über den Platz zog, für beide Mannschaften
wirklich  schwierig gemacht hat, ein  vernünftiges Fußballspiel aufzuziehen. 
 Erste Halbzeit war noch eher ausgeglichen. Wir konnten noch den einen   oder anderen Akzent
nach vorne setzen, wobei wir eigentlich schon nach  ein paar Minuten einen Elfer hätten
bekommen müssen: Für mich war es ein  glaskares Foul an den Jimmy, der nicht nur in dieser
Situation  inferiore Schiri hat´s leider anders gesehen. Die Gastgeber kamen  vielleicht das eine
oder andere Mal öfter gefährlich vor unser Gehäuse,  so richtig gefährlich war aber nur eine
Situation in der ersten Hälfte,  wo der Flo aber toll reagiert hat. Ansonsten konnten wir den
Gegner  großteils von einem gefährlichen Abschluss fernhalten, während wir zwar  gefällig nach
vorne spielen konnten, aber so richtig gefährlich wurde es  nur bedingt. Kurz vor der Pause
dann ein Fehler im Spielaufbau,  verlieren den Ball an unserer rechten Seite, verabsäumen es,
den  Gegenspieler noch irgendwie zu stoppen, sodass dieser aus halbrechter  Position
unhaltbar ins kurze Kreuzeck abziehen konnte....
 In der zweiten Hälfte dann im Prinzip dasselbe Bild: Viele erbitterte  Zweikämpfe im Mittelfeld,
Abschlüsse beider Mannschaften (noch)  Mangelware. Je länger das Spiel dann lief, desto
mehr Risiko haben wir  genommen, doch noch irgendwas nach vorne zustande zu bringen,
sodass der  Gastgeber zu der einen oder anderen großen Konterchance gekommen ist,  die
aber entweder zu unkonzentriert nicht aufs Tor gebracht oder von  unserem Schlussmann Flo
zunichte gemacht worden ist. Es war wiederum ein  Spiel von uns, wo wir noch eine Stunde
spielen hätten können, und wir  es wohl zu keinem Tor gebracht hätten, denn bis auf einen
Kopfball vom  Leo übers Tor sind wir einfach nicht mehr gefährlich vor den  gegnerischen
Kasten gekommen. Dass der Gegner dann in der 85. aus einem  berechtigten Elfer noch auf
2:0 erhöhen konnte, war dann eigentlich nur  mehr Kosmetik....
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 Ein am Ende verdienter Sieg für St. Roman, da wir unsere Angriffe  einfach wiederum zu
ungenau vorgetragen haben, um wirklich Gefahr  auszustrahlen. Defensiv war´s zwar großteils
in Ordnung, aber das ist im  Kampf gegen den Abstieg einfach zu wenig....      Nachwort:      N
atürlich   war das Verhalten des einen oder anderen Spielers nach dem  Schlusspfiff  absolut
nicht in Ordnung!!! All diese Dinge, die da  vorgefallen und die  absolut nicht zu entschuldigen
sind, werden wir  intern besprechen und  abklären, um somit zu versuchen, sie in Zukunft  zu
vermeiden. Auch wenn  sie, wie erwähnt, absolut nicht zu  entschuldigen sind, kann es solche 
Dinge nach solch einer Frustsaison
beim einen  oder anderen immer mal wieder geben. Vor  allem wenn man dann auch noch  aufs
tiefste provoziert wird, wenn dann  noch auf sowieso schon mehr oder  weniger am Boden
liegende Spieler  verbal absolut sinnloserweise  nachgetreten wird, oder die eine  rassistische
Bemerkung die nächste  jagt, können solche Frustausbrüche  schon mal vorkommen. Nochmal:
Absolut  unentschuldbar! Aber von  irgendwoher, aus heiterem Himmel sind diese  Dinge nicht
gekommen! Man  muss sich auch mal als Spieler einer besser  platzierten Mannschaft  fragen,
warum man nach einem gewonnenen Spiel  immer wieder zu der  Mannschaft mit weniger
Punkten am Konto gewisse   Sprüche/Sticheleien/Provozierungen auf tiefstem Niveau
ausprechen muss!   Muss ja nicht sein, dass man auf eine sowieso schon frustrierte  
Mannschaft auch noch "draufhaut"!
(Freilinger Fredi)
        Kader / Aufstellung RESI:
               

Trainer:         Gföllner Johann

  
    
  
  

Parzer

  
  
  
    
  
  

Fritz
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Huber

  
  Ortbauer L.   
  
    
  

Schrems

  
  

Benezeder T.

  
  
    Pointner
  
  

Wiesinger K.

  
  Dieplinger
  
    
  

Steiner Rob.    (Wilflingseder - 40.))

  
  

Niederfriniger
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ERSATZ:  Wilflingseder,   Gföllner

  
        Spielbericht Reserve:    Bei unserer Reserve jagt wirklich ein Deja-Vu  das  nächste!
Woche für Woche unzählige (verletzungsbedingte)  Umstellungen  in der Startelf, Woche für
Woche spielt man eigentlich gut  mit, ist zwar  eher mit Defensivaufgaben beschäftigt, aber
diese  erledigt man mit  großartigem Kampfgeist! Das Spiel nach vorne ist dann  Spiel für Spiel 
zwar noch sehr verbesserungswürdig, aber man kommt in  jedem Spiel zu  ganz guten
Möglichkeiten, die in diesem Spiel vielleicht  ein bisschen  weniger waren wie in den
vorangegangenen, aber dennoch  sind Chancen  vorhanden, die man dann aber zu
inkonsequent nutzt, um  vielleicht mal  den Ausgleich zu erzielen (z.B. die Chance vom 
Niederfriniger Robert  beim Stand von 0:1....). Und so verlässt man eben  auch in St. Roman
den  Platz erneut ohne Punkte, obwohl man eigentlich  ganz gut mitgehalten  hat. Der
Kampfgeist stimmt auf alle Fälle immer  noch, trotz dieser  absolut negativen Saison, was dann
ja doch wieder  positiv in die  Zukunft, sprich in die nächste Saison blicken lässt!
(Freilinger     Fredi)    
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